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See the notice on TED website

573649-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services liés aux déchets et aux ordures – Übernahme und Verwertung von 
Leichtverpackungen und stoffgleichen Nichtverpackungen
OJ S 159/2026 19/08/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Göttinger Entsorgungsbetriebe
Adresse électronique: vergabestelle@goettingen.de
Forme juridique de l’acheteur: Autorité locale
Activité du pouvoir adjudicateur: Protection de l’environnement

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Übernahme und Verwertung von Leichtverpackungen und stoffgleichen 
Nichtverpackungen
Description: Übernahme und Verwertung von Leichtverpackungen und stoffgleichen 
Nichtverpackungen, gesammelt im System Wertstofftonne, aus dem Stadtgebiet Göttingen 
Zum 01.01.2024 wurde in der Stadt Göttingen eine Wertstofftonne zur Erfassung von 
Leichtstoffverpackungen (LVP) aus Metallen, Kunststoffen und Verbundstoffen und zusätzlich 
stoffgleichen Nichtverpackungen (sNVP) eingeführt. Hierfür haben sich die dualen 
Systembetreiber mit der Stadt Göttingen auf ein Gebietsteilungsmodell geeinigt. Gegenstand 
der Ausschreibung sind diejenigen Sammelmengen aus dem Teilgebiet der Stadt Göttingen, 
welche ab dem 01.01.2024 in der Verantwortung der Stadt Göttingen einer hochwertigen 
Verwertung zugeführt werden müssen. Die Menge des zu übernehmenden 
Wertstoffsammelgemisches beläuft sich voraussichtlich auf 1.150 Mg im ausgeschriebenen 
Vertragszeitraum vom 01.01.2027 bis 31.12.2027. Die ausgeschriebenen Leistungen 
umfassen alle für die Übernahme und die ordnungsgemäße und abschließende Verwertung
/Entsorgung des anteiligen Gemisches notwendigen Leistungen, insbesondere die 
Teilleistungen: • Übernahme des Wertstoffsammelgemisches am Entsorgungszentrum 
Königsbühl (Kapitel 3.3), • Transport des Abfallgemisches zur Erstbehandlungsanlage bzw. 
weiteren Behandlungsanlagen, • ordnungsgemäße und schadlose hochwertige Verwertung 
des Wertstoffsammelgemisches, • ordnungsgemäße und schadlose Verwertung bzw. sonstige 
Entsorgung aller bei der Behandlung des Wertstoffsammelgemisches anfallenden 
Behandlungsprodukte und Behandlungsreste sowie ggf. Fremd und Störstoffe.
Identifiant de la procédure: a19257ac-fc9c-470c-880c-45bf4540b77e
Identifiant interne: 114_2026
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 90500000 Services liés aux déchets et aux ordures

2.1.2.  Lieu d’exécution

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/573649-2026
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2.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Göttingen
Code postal: 37079
Subdivision pays (NUTS): Göttingen (DE91C)
Pays: Allemagne
Informations complémentaires: Leistungsort und Übernahme des Wertstoffsammelgemisches: 
Bauabfallverwertungsanlage Königsbühl (BVA Königsbühl), Königsbühl 98, 37079 Göttingen. 
Der Auftragnehmer transportiert das Abfallgemisch sodann zu den Behandlungsanlagen 
gemäß Angebot, wo die weitere Behandlung stattfindet.

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: 1.) Die Vergabeunterlagen stehen allen Interessenten unter 
der in Ziff. I.3 genannten Adresse als Lesefassung zum Abruf zur Verfügung. Es ist 
erforderlich, dass Bieter sich für die Angebotsabgabe auf der e-Vergabe-Plattform registriert 
und beworben haben. Eine Registrierung und zeitnaher Abruf der Vergabeunterlagen für die 
elektronische Angebotsabgabe wird im Bieterinteresse empfohlen. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter: https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de

 . Für die Erstellung und Abgabe des Angebotes /hilfe/willkommen_erste_schritte_tender.html
benötigen Sie den Bieterclient ava-sign; Hilfe finden Sie unter: https://download.arriba-net.de

 . 2) /fileadmin/downloaddaten/avasign_hilfe/hilfe/index.html?introduction_avasign.html
Unternehmen haben die Vergabeunterlagen unverzüglich auf Vollständigkeit der Unterlagen 
sowie auf Unklarheiten zu überprüfen. Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des 
Unternehmens Unklarheiten, so haben sie unverzüglich und vor Abgabe eines Angebots 
darauf hinzuweisen. Unternehmen werden aufgefordert, im Interesse einer schnellen 
Beseitigung von Unklarheiten, frühzeitig und vorab ihre Fragen zu übermitteln. Unternehmen 
haben Verstöße gegen Vergabevorschriften zu rügen. Es gelten die Bestimmungen in § 160 
Abs. 3 GWB. Soweit der Rüge nicht abgeholfen wird, ist das rügende Unternehmen 
insbesondere verpflichtet, innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung 
einen Nachprüfungsantrag bei der zuständigen Vergabekammer einzureichen. Ansonsten ist 
der Antrag gemäß § 160 Abs. 3 GWB unzulässig. Da die Vergabeunterlagen dem 
Bewerberkreis ohne Registrierung zur Verfügung stehen, sind diese selbst in der 
Verantwortung, eventuelle Nachträge und Mitteilungen zu beziehen; derartige Informationen 
können nur registrierten oder legitimierten Bewerbern automatisch zugesandt werden. Alle 
nicht registrierte Bewerber müssen regelmäßig die auf der Vergabeplattform einsehbaren 
Vergabeunterlagen einschl. Fragen-/Antwortenkatalog auf etwaige Änderungen prüfen (vgl. 
VK Südbayern, Beschluss vom 17.10.2016  Z33319413609/16). Der Bieter verpflichtet sich mit 
der Registrierung auf der Vergabeplattform gegenüber der Auftraggeberin, das 
Nachrichtenpostfach für den Empfang rechtserheblicher Erklärungen in dem betreffenden 
Vergabeverfahren zu nutzen, und dass etwaige abweichende Mitteilungen/Informationen des 
Portalbetreibers nicht rechtsverbindlich sind. 3) Die Vergabeunterlagen dürfen nur zur 
Erstellung eines Angebots verwendet werden. Bei Verzicht auf Angebotsabgabe sind alle 
Vergabeunterlagen zu vernichten. 4) Aufwendungen des Bietenden im Rahmen des 
Ausschreibungsverfahrens, insbesondere für die Angebotserstellung werden nicht vergütet. 5) 
Die Kommunikation im Vergabeverfahren (Fragen/Nachforderungen/ Aufklärungen
/Informationen) erfolgt grundsätzlich elektronisch über die Vergabeplattform. Fragen zu den 
Vergabeunterlagen oder Auskünfte zu diesem Vergabeverfahren im Allgemeinen können bis 
zum 17.09.2026, 10:00 Uhr über das Vergabeportal (https://download.arriba-net.de/fileadmin

 ) gestellt werden. /downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/frage_stellen_tender.html?q=Frage
Später eingehende Fragen werden grundsätzlich nicht berücksichtigt. Das Risiko der 
vollständigen und lesbaren Übermittlung des Auskunftsersuchens trägt das anfragende 
Unternehmen. 6) Das Angebot ist spätestens bis zum unter Ziff. 5.1.12 festgelegten Termin 

https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/willkommen_erste_schritte_tender.html
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/willkommen_erste_schritte_tender.html
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/avasign_hilfe/hilfe/index.html?introduction_avasign.html
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/avasign_hilfe/hilfe/index.html?introduction_avasign.html
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/frage_stellen_tender.html?q=Frage
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/frage_stellen_tender.html?q=Frage
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ausschließlich in elektronischer Form über das Vergabeportal einzureichen. Eine 
Angebotsabgabe in Papierform, Fax oder E-Mail ist nicht zulässig und führt zum 
Angebotsausschluss (§ 57 Abs. 1 Nr. 1 VgV). 7) Die Abgabe mehrerer Hauptangeboten bzw. 
Nebenangebote sind nicht zugelassen. 8) Bietergemeinschaften sind als gesamtschuldnerisch 
haftende Arbeitsgemeinschaften mit bevollmächtigten Vertretern zu bilden. Die Abgrenzungen 
der Aufgabenverteilung innerhalb der Bietergemeinschaft sind eindeutig anzugeben. 
Unterbeauftragungen (Nachunternehmer) sind zugelassen. Hierbei ist zu beachten, dass auch 
Schwester und Tochterunternehmen des Bieters als Nachunternehmer gelten. Die 
Regelungen zur Tariftreue sind Vertragsbestandteil und gelten entsprechend für sämtliche 
Unter bzw. Nachauftragnehmer. 9) Der Bieter hat anzugeben, inwieweit sein Unternehmen 
einen Bezug zu Russland hat. Dafür ist die “Eigenerklärung Bezug Russland“ auszufüllen und 
als Teil des Angebotes abzugeben. Diese Erklärung ist auch für Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Eignungsverleiher gem. den Bedingungen der Erklärung abzugeben. 10) Die 
Vergabekammer hat die Einsicht in die Unterlagen zu versagen, soweit dies aus wichtigen 
Gründen, insbesondere des Geheimschutzes oder zur Wahrung von Betriebs oder 
Geschäftsgeheimnissen geboten ist (§ 165 Abs. 2 GWB). Jeder Beteiligte hat bei 
Angebotsabgabe auf den Geheimschutz hinzuweisen und dies im Angebot entsprechend 
kenntlich zu machen. Erfolgt keine Kenntlichmachung, kann die Vergabekammer von der 
Zustimmung auf Einsicht ausgehen (§ 165 Abs. 3 GWB).
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Es gelten 
die Ausschlussgründe gemäß §§ 123 und 124 des GWB Mit dem Angebot ist der Nachweis zu 
erbringen entweder durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die 
allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder vorläufig entweder durch eine den 
Ausschreibungsunterlagen beiliegende „Eigenerklärung zur Eignung“ (Formblatt 124) oder 
eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). Unternehmen aus anderen 
Mitgliedsstaaten oder aus ausländischen Staaten haben gleichwertige Nachweise des 
Herkunftslandes in deutscher Sprache beizubringen. Auf Verlangen der Auftraggeberin sind 
zur Bestätigung der Eigenerklärung innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen: 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle bzw. bei der 
Industrie- und Handelskammer. Beruft sich das Unternehmen zur Erfüllung der Leistung auf 
die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im 
Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die o. g. Erklärungen und Bescheinigungen auch für 
diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
1.2) Im Falle der Einbindung von Unterauftragnehmern ist eine Erklärung zum vorgesehenen 
Einsatz und zu Art und Umfang der Teilleistungen vorzulegen (Formblatt 233) 1.3) Im Falle der 
Einbindung von Unterauftragnehmern ist spätestens vor Auftragserteilung eine 
Verpflichtungserklärung des Unterauftragnehmers vorzulegen, dem Hauptauftragnehmer im 
Auftragsfall die erforderlichen Mittel bzw. Leistungen zur Verfügung zu stellen (Formblatt 236); 
1.4) Erklärung, dass nachweislich keine schweren Verfehlungen begangen wurden, die die 
Zuverlässigkeit des Unternehmens in Frage stellen: 1.4.1) Erklärung über das Nichtvorliegen 
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von Ausschlussgründen gemäß § 123 GWB; 1.4.2) Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß § 124 GWB; 1.4.3) Erklärung über eine Selbstreinigung gemäß § 
125 GWB.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
Titre: Übernahme und Verwertung von Leichtverpackungen und stoffgleichen 
Nichtverpackungen
Description: Gegenstand der ausgeschriebenen Leistungen sind die Übernahme, der 
Transport, die Sortierung und die ordnungsgemäße und schadlose Verwertung der Wertstoffe, 
bestehend aus Leichtverpackungen (LVP) und stoffgleichen Nichtverpackungen (sNVP). 
Leistungsgegenstand sind diejenigen Sammelmengen aus dem Teilgebiet der Stadt 
Göttingen, welche in der Verantwortung der Stadt Göttingen einer hochwertigen Verwertung 
zugeführt werden. - Leistungsumfang: Die ausgeschriebenen Leistungen umfassen alle für die 
Übernahme und die ordnungsgemäße und abschließende Verwertung/Entsorgung des 
anteiligen Gemisches notwendigen Leistungen, insbesondere die Teilleistungen: • Übernahme 
des Wertstoffsammelgemisches am Entsorgungszentrum Königsbühl (Kapitel 3.3), • Transport 
des Abfallgemisches zur Erstbehandlungsanlage bzw. weiteren Behandlungsanlagen, • 
ordnungsgemäße und schadlose hochwertige Verwertung des Wertstoffsammelgemisches, • 
ordnungsgemäße und schadlose Verwertung bzw. sonstige Entsorgung aller bei der 
Behandlung des Wertstoffsammelgemisches anfallenden Behandlungsprodukte und 
Behandlungsreste sowie ggf. Fremd- und Störstoffe, • lückenlose Dokumentation der vom 
Auftraggeber übernommenen Wertstoffe. Die Mengen an Flüssigkeitskartons, welche 
körperlich am Standort der Behandlungsanlage an die dualen Systembetreiber übergeben 
wurden, müssen dokumentiert und monatlich an den Auftraggeber gemeldet werden. - Das 
ausschreibungsgegenständliche Sammelgemisch setzt sich aus LVP und sNVP zusammen. 
Eine Trennung beider Fraktionen findet weder während noch nach der Sammlung statt. Die 
Qualität des Sammelgutes entspricht damit derjenigen, welche die 
Verpackungsrücknahmesysteme ihren Leistungsvertragspartnern für die Sortierung
/Verwertung übergeben, jedoch verändert durch das zusätzliche Vorhandensein von sNVP. 
Die Qualität ist schwankend. Der Auftraggeber kann keine Zusicherungen hinsichtlich der 
Qualität der Abfälle geben. Der Auftragnehmer hat keinen Anspruch auf Preisanpassung bei 
einer Veränderung der Qualität des grundsätzlich heterogenen Materials. Dasselbe gilt im 
Falle von Mengenveränderungen. Da die Wertstofftonne ab dem 01.01.2024 neu in der Stadt 
Göttingen eingeführt wurde, liegen noch keine Langzeiterfahrungen hinsichtlich der zu 
erwartenden finalen jährlichen Sammelmenge des neuen Sammelgemisches vor. Die der 
Ausschreibung zugrunde liegende Sammelmenge (Sammelgemisch aus LVP und sNVP) 
beträgt ca. 1.150 Mg pro Jahr. Der Auftragnehmer hat die Sammelmenge auch dann 
vollständig zu übernehmen und zu verwerten, wenn diese höher oder niedriger ausfällt. Dem 
Auftragnehmer obliegt die Sortierung und die anschließende vollständige, ordnungsgemäße 
und schadlose sowie hochwertige Verwertung der übergebenen Wertstoffe einschließlich 
etwaiger darin enthaltener Verunreinigungen und Störstoffe. Die Kosten für die Entsorgung 
von Verunreinigungen und Störstoffen sind in den Angebotspreis einzukalkulieren. Die 
Leistungsverpflichtung des Auftragnehmers schließt, vorbehaltlich der nachfolgenden 
Einschränkung hinsichtlich der Flüssigkeitskartonagen, die vollständige Vermarktung bzw. 
Verwertung der Behandlungsprodukte und die ordnungsgemäße und schadlose Entsorgung 
(Verwertung oder Beseitigung) aller weiteren Behandlungsreste ein. Abweichend von den 
vorstehenden Vorgaben hat der Auftragnehmer die Fraktion der Flüssigkeitskartons (0510 
Flüssigkeitskartons) auszusortieren und den Systembetreibern entsprechend der 
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vorgegebenen Produktspezifikation (Anlage 1) kostenfrei, entsprechend ihrem jeweiligen 
Planmengenanteil, der für die Zuweisung der Sortiermengen zugrunde gelegt wird, an der 
Sortieranlage körperlich zur Verfügung zu stellen. Die für den Transport eingesetzten 
Transportsysteme müssen technisch mangelfrei sein und allen gesetzlichen Anforderungen 
genügen. Bei der Durchführung der Transporte trägt der Auftragnehmer eigenverantwortlich 
jederzeit Sorge für die vollständige Einhaltung aller gesetzlichen und untergesetzlichen 
Vorschriften, insbesondere des Abfallrechts und des Arbeitsschutzrechts. Im Sinne der 
Umwelt hat der Auftragnehmer bzw. der von ihm beauftragte Dritte ausschließlich LKW-
Gespanne einzusetzen, welche mindestens die Emissionsgrenzwerte der Abgasnorm EURO 
VI einhalten.
Identifiant interne: 0

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 90500000 Services liés aux déchets et aux ordures
Options: 
Description des options: Unter Berücksichtigung der Regelung des § 132 GWB.

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Göttingen
Code postal: 37079
Subdivision pays (NUTS): Göttingen (DE91C)
Pays: Allemagne
Informations complémentaires: Leistungsort und Übernahme des Wertstoffsammelgemisches: 
Bauabfallverwertungsanlage Königsbühl (BVA Königsbühl), Königsbühl 98, 37079 Göttingen. 
Der Auftragnehmer transportiert das Abfallgemisch sodann zu den Behandlungsanlagen 
gemäß Angebot, wo die weitere Behandlung stattfindet. Die Abholtermine werden für die 
jeweilige Woche vom Auftraggeber mit dem Auftragnehmer in der jeweiligen Vorwoche 
terminiert sobald eine hinreichende bzw. wirtschaftliche Transporteinheit bereitsteht.

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 01/01/2027
Date de fin de durée: 31/12/2027

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Handels bzw. Berufsregisterauszug (nicht älter als 12 
Monate zum Termin der Angebotsöffnung)

Critère: Autres exigences économiques ou financières
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Description du critère de sélection: Unbedenklichkeitsbescheinigungen des zuständigen 
Finanzamtes sowie der Sozialversicherung der der zuständigen Berufsgenossenschaft 
Ausländische Bieter haben gleichwertige Nachweise des Herkunftslandes in deutscher 
Sprache beizubringen. Der Auftraggeber akzeptiert zum vorläufigen Nachweis der Eignung 
und zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen die Vorlage einer Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (EEE) in der Form des Anhangs 2 der Durchführungsverordnung (EU) 2016/7 
der Kommission vom 5. Januar 2016 zur Einführung des Standardformulars für die 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (§§ 48 Abs. 3, 50 VgV). Näheres Sehen Sie unter 

 Erforderlich sind diejenigen https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/espd/filter?lang=de.
Angaben, die den vorgenannten Nachweisen inhaltlich entsprechen. Alternativ zu den unter 
vorgenannten Eigenerklärungen kann auch die Bescheinigung der Eintragung in eine PQ-VOL-
Datenbank vorgelegt oder die entsprechende Zertifikatsnummer angegeben werden. Die 
vorgenannten Erklärungen werden zur Feststellung der Unternehmenseignung herangezogen. 
Im Geltungsbereich des GWB versichert der Bieter mit diesen Erklärungen, dass fakultative 
bzw. zwingende Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123, 124 GWB nicht vorliegen. Sollte 
einer der dort genannten Erklärungen nicht zutreffen, kann zur Vermeidung eines 
Unternehmensausschlusses der Nachweis einer Selbstreinigung gemäß § 125 GWB geführt 
werden. Als ausreichende Belege werden von der zuständigen Behörde des Herkunftslandes 
oder des Niederlassungsstaates des Unternehmens ausgestellte Bescheinigungen anerkannt. 
Bei Einsatz von anderen Unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Unterlagen/die 
EEE auch für diese abzugeben. Darüber hinaus wird auf die Regelungen in § 48 Absatz 6 VgV 
hingewiesen. Die Vergabestelle ist nach § 19 Absatz 4 Mindestlohngesetz, § 21 Absatz 4 
ArbeitnehmerEntsendegesetz, § 21 Absatz 1 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz verpflichtet, 
bei Aufträgen ab einer Höhe von 50.000 Euro ohne Umsatzsteuer für den Bieter, der den 
Zuschlag erhalten soll, vor der Zuschlags/ Auftragserteilung eine Auskunft aus dem 
Wettbewerbsregister nach § 6 Wettbewerbsregistergesetz abzurufen.

Critère: Chiffre d'affaires annuel général
Description du critère de sélection: Erklärung über den Gesamtumsatz der letzten drei 
Geschäftsjahren.

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung für die vom 
Vertrag umfassten Tätigkeiten, einschließlich einer darauf bezogenen 
Umwelthaftpflichtversicherung (UHV), mit einer Deckungssumme von mindestens 5 Mio. €.

Critère: Ratio financier
Description du critère de sélection: Selbsterklärung, dass sich der Anbieter derzeit nicht in 
einem Insolvenzverfahren befindet. Ausländische Bieter haben gleichwertige Nachweise des 
Herkunftslandes in deutscher Sprache beizubringen.

Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: Erklärung über den Umsatz der mit der vorliegenden 
Aufgabenstellung vergleichbaren Leistungen in den letzten drei Geschäftsjahren.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Eigenerklärung über die Durchführung der Übernahme und 
Verwertung von Leichtverpackungen und stoffgleichen Nichtverpackungen (Wertstofftonne) in 
Kommunen, Landkreisen oder Städten in den letzten 3 Jahren mit # Beschreibung des 
Leistungsumfangs, # Nennung des Auftraggebers und des Ansprechpartners, # Masse des 

https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/espd/filter?lang=de
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verarbeiteten Materials (Sammelgemisch) in Megagramm (Mg), # Auftragszeitraum oder 
Ausführungszeitraum.

Critère: Certificats délivrés par des instituts de contrôle de la qualité
Description du critère de sélection: Mit diesem Angebot sind folgende Nachweise (Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen) 
unbedingt einzureichen: • Nachweis der Zertifizierung gem. 
Entsorgungsfachbetriebeverordnung EfbV (gemäß § 56 KrWG).

Critère: Mesures pour garantir la qualité
Description du critère de sélection: • Beschreibung(en) und Nachweis(e) zu dem/den 
geplanten Verwertungsweg(en) unter Benennung der Verwertungs- bzw. Sortieranlagen. 
Angabe, für welche Kapazität die Behandlungsanlage genehmigt ist. # Angabe der im 
Leistungszeitraum bereits fest kontrahierten Mengen.

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preis

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Date limite de demande d’informations complémentaires: 17/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Adresse des documents de marché: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/155455
Canal de communication ad hoc: 
Nom: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.meinauftrag.rib.de
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
La signature ou le cachet électronique avancé(e) ou qualifié(e) [au sens du règlement (UE) № 
910/2014] est requis(e)
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des offres: 24/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Durée de validité des offres: 61 Jours
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Das Nachforderungs/Aufklärungsverfahren erfolgt 
ausschließlich elektronisch über das Vergabeportal; es gelten die zur diesbezüglich im 
Bieterportal eingestellten Nachrichten.
Informations relatives à l’ouverture publique: 

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/155455
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/155455
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Date d'ouverture: 24/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été 
de l'Europe centrale
Lieu: Stadt Göttingen, Zentrale Vergabestelle, Zimmer 102, Hiroshimaplatz 14, 37083 
Göttingen
Informations complémentaires: Die Angebotsöffnung findet unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
statt.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: oui
Le paiement électronique sera utilisé: oui
Forme juridique que doit revêtir un groupe de soumissionnaires auquel un marché est attribué: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
Arrangement financier: Alle Abrechnungen erfolgen jeweils innerhalb der ersten 20 
Kalendertage des auf die Leistungserbringung folgenden Monats. Zahlungen werden 
spätestens 30 Werktage nach Rechnungseingang erfolgen. Grundlage für die monatliche 
Abrechnung sind folgende Unterlagen: • Nachweis der Mengen auf Basis aller Wiegebelege, • 
Rechnungen elektronisch an  .elektronischerRechnungseingangGEB@goettingen.de

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Niedersachsen
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Betreffend die Einlegung von 
Rechtsbehelfen wird auf § 160 GWB verwiesen. (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind, 5. in offensichtlicher Missbrauch des Antrags oder Beschwerderechts gemäß 
§ 180 Absatz 2 vorliegt. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Stadt Göttingen
Organisation qui fournit un accès hors ligne aux documents de marché: Stadt Göttingen

mailto:elektronischerRechnungseingangGEB@goettingen.de


573649-2026 Page 9/10

Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours: Vergabekammer 
Niedersachsen

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Stadt Göttingen
Numéro d’enregistrement: 031590016016-0-80
Département: 04.2_Zentrale Vergabestelle
Adresse postale: Hiroshimaplatz 1-4
Ville: Göttingen
Code postal: 37083
Subdivision pays (NUTS): Göttingen (DE91C)
Pays: Allemagne
Point de contact: Zentrale Vergabestelle
Adresse électronique: vergabestelle@goettingen.de
Téléphone: +49 551400-2310
Adresse internet: https://www.goettingen.de/
Rôles de cette organisation: 
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui fournit un accès hors ligne aux documents de marché

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Göttinger Entsorgungsbetriebe
Numéro d’enregistrement: DE115303707
Adresse postale: Rudolf-Wissell-Str. 5
Ville: Göttingen
Code postal: 37079
Subdivision pays (NUTS): Göttingen (DE91C)
Pays: Allemagne
Point de contact: Stadt Göttingen - Zentrale Vergabestelle
Adresse électronique: vergabestelle@goettingen.de
Téléphone: +49551400-2882
Adresse internet: https://www.gebgoettingen.de
Profil de l’acheteur: https://www.geb-goettingen.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur

8.1.  ORG-0004
Nom officiel: Vergabekammer Niedersachsen
Numéro d’enregistrement: t:04131153308
Département: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersächsisches Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit , Verkehr und Digitalisierung
Adresse postale: Auf der Hude 2
Ville: Lüneburg
Code postal: 21339
Subdivision pays (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer@mw.niedersachsen.de

mailto:vergabestelle@goettingen.de
https://www.goettingen.de/
mailto:vergabestelle@goettingen.de
https://www.gebgoettingen.de
https://www.geb-goettingen.de
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
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Téléphone: +494131153308
Télécopieur: +494131152943
Adresse internet: https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht
/vergabekammer_rechtslage_ab_18_04_2016/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours

8.1.  ORG-0005
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 7618b0ce-eec2-44e4-95db-15c253aa5065  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 18/08/2026 15:01:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 573649-2026
Numéro de publication au JO S: 159/2026
Date de publication: 19/08/2026

https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer_rechtslage_ab_18_04_2016/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer_rechtslage_ab_18_04_2016/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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